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Die Werbung mit dem Slogan „Halb-
turn ganz schön zu jeder Jahres-
zeit“ wurde bei der Veranstaltungs-
halle entfernt, da dies, wie man in 
Halbturn sieht, nicht mehr der Reali-
tät entspricht. So wurde zum Beispiel 
die Bewässerungsanlage in der Ez-
herzog-Friedrich-Straße „Unter den 
Linden“ trotz der diesjährigen Hitze-
periode nicht eingeschaltet. Oder 
dass dürre Bäume im Ort, die eine 
Gefahr darstellen, nicht entfernt wer-

den. Warum pflanzen wir nicht Klima-
bäume in Halbturn, die wenig Wasser 
brauchen und hitzebeständiger sind? 
Gelungene Beispiele im Alter von 2 
und 7 Jahren finden sich hierfür in 
der Wienerstraße 55 und 57. 

Der Bürgermeisterbrief, der für 
Halbturn erhebliche Mehrkosten be-
deutet, ist keine Information für die 
Halbturnerinnen und Halbturner, son-
dern nur eine Werbebroschüre für den 

Bürgermeister. Wir haben daher in der 
Andauerstraße bei der ehemaligen 
Mühle/Milchübernahmestelle Tafeln 
angebracht, mit denen wir auf die 
Missstände hinweisen und über Ver-
besserungen informieren. 

Leider werden wir als Minderheit im 
Gemeinderat nach wie vor nicht ernst 
genommen, werden unsere Anfragen 
und Anliegen nicht beantwortet 
oder ernst genommen.

Vor den Wahlen, so auch jetzt, wer-
den vom Bürgermeister und seiner 
ÖVP notwendige und mögliche Pro-
jekte vorgestellt, aber danach pas-
siert nichts!

Der Kampf gegen eine Wasserstoff-
anlage im Bezirk Neusiedl ist für uns 
verständlich, aber es muss auch die 
Frage beantwortet werden, was mit 
dem überschüssigen Strom zu Spit-
zenzeiten geschehen soll, ohne unse-
re Netze zu überlasten und die Gefahr 
eines Blackouts zu erhöhen. Ohne 
Rücksicht auf die vorhandenen Netz-
kapazitäten werden von Bund und 
Land hunderte Hektar PV-Anlagen und 
Windparks genehmigt und gebaut!

Die Gemeinde Halbturn erhält für 
die Windkraftanlagen jährlich ca.  
€ 500.000,–. Aus dem Budget ist 
nicht ersichtlich, wofür genau diese 
Mehreinnahmen verwendet werden. 
Wir sagen aber ganz klar, dass ein 
Teil davon der Bevölkerung als Ener-
giekostenzuschuss zugute kommen 
muss. Unser Bürgermeister fordert 
im Landtag immer wieder Energie-
preissenkungen, aber von den oben 
genannten Einnahmen sehen und 
spüren wir Halbturner auch im direk-
ten Wirkungsbereich unseres Bürger-
meisters gar nichts. 

Unter Vorspiegelung falscher Tat-
sachen zu Beginn dieses Jahres 
(Kanaldefizit) haben wir der Erhö-
hung der Kanalgebühren um 18 % 
zugestimmt. Der Betrag von ca. € 
32.000,–, der uns vom Bund/Land als 
Gebührenbremse zur Kostenreduk-
tion zusteht, wird vom Bürgermeister 
einbehalten und nicht wie vorgesehen 
die Kanalgebührenzahler vergütet. 

Am diesjährigen Tschardakenfest 
können wir aus personellen und zeit-
lichen Gründen (Wahlen) leider nicht 
mit unseren Schmankerln „Frische 
Grammeln“ aufwarten. 

Ihre FLH

• Warum Abriss und Neubau des Turnsaal und Neubau 
für ca. € 2.500.000,–?

• Eine dringend benötigte öffentliche WC-Anlage in 
Halbturn wurde von uns schon mehrmals gefordert, 
eine mögliche Planung im Zuge der Schulsanierung 
vom Bürgermeister abgelehnt.

• Warum wird das kostenlose Schnupperticket für Halb-
turn von unserem Bürgermeister nicht beantragt? 

• Warum informiert die Gemeinde nicht über das kos-
tenlose Ö 18 Klimaticket?

• Was ist mit dem Projekt Halbturner Energiegemein-
schaft, in das wir unser immer noch defektes Windrad 
einbinden könnten?

• Warum wird unsere Forderung nach einer Klimaanlage 
in der Friedhofshalle ignoriert?
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DEIN HERZ WÄHLT

  ÖSTERREICH WIEDER FREI 
Souveränität und Neutralität sind nicht verhandelbar

  FAMILIE IN DEN MITTELPUNKT 
Finanzielle Förderung für die  
Familiengründung

  GESUNDHEIT UND PFLEGE 
Offensive gegen Personalmangel und  
Zwei-Klassen-Medizin

  WOHLSTAND WIEDER  
MÖGLICH MACHEN 
Preisdeckel, leistbare Wohnungen,  
gerechte Gehälter

  SICHERHEIT UND GRENZSCHUTZ 
Asylstopp und Remigration statt Überfremdung

  WIEDERGUTMACHUNG 
für die letzten fünf Jahre

  FREIHEIT ZURÜCKHOLEN 
Schluss mit Verboten, Bürokratie  
und Zensur

  LEISTUNG  
UND LOHN 
Runter mit den  
Steuern, mehr  
Netto vom  
Brutto

Dein Verstand
sagt

Liebe Halbturnerinnen und Halbturner!

Die Gemeinderäte der FLH erlauben sich ihnen zusätzliche Informationen zukommen zu lassen:

Hierfür einige exemplarische Nennungen:
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